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— Hinsichtlich Grabsteinen seht 
Scheffel 85 San, 2tll nördl. Eleburn 

—- Claytan&#39;s lieme Wasserilaschen 
End aus zwei Jahre garatitirt 12,ti 

— Dr. Wengert —- Brillenaläser 
angepaßt — über Pizer’s. 4,tl 

—- Die Familien N. West sowie 
S. W. Muttay von Chapman sind 
nach Grand Island übergesiedelt. 

»- Man unterstütze die deutsche 
Presse. indem man zu ihrer Verbrei- 
tung beitröat. 

— Dick Nietscld wurde im Sams- 

slag im Allaein Hosvital onerirt und 
befindet sich ans dein Wege der Vesses 
runa. 

Zu verlassen — Tab-S, M die 
Waqeiiladung. Wagenkasten hat 
Höhe von drei Brettern Tel.: Asli 
Mi. 27,ts 

—- »Dentsch-Uiuetika«, die beste 
isnstrirte deutsche Menschrish ist 
durch die «suzeigers.derold« Publi- 
siing Eo. z- beziehen. ts 

—- Daø kleine Töchtekchen der Fai 
milie Otto Kruste an westl. 4. Str. 
war einige Zeit schlimm erkrankt, hat 
sich aber wieder etwas erholt. 

— Dr. Peter FahrneW Alpen- 
kräuter zum Verlauf bei W. T. 
Krause. Aaent, 620 südl. Mem-old 
Grund Island. 21,ts 

—- Hilicssheriif soe Siedet-Z sowie 
Frau Sie-verk- lnachlen vor einigen 
Tagen die irrsinnig befundene Frau 
Agnes Stunden neb. Dei-el, nach 
dem Hospital zn Hastings. 

— Jn der nächsten Versammlung 
des Conntnratheis am 12. Februar 
wird eine Nachfolgerin für die ver- 

storbene Ftl Dom slollg als Culmin- 
Schulsuperintendent ernannt werden. 

—- Max J. Enge-ist von einer Ge- 
schäftsreise nach Chirago wieder zu- 
rückgekehrt Er berichtete, dass wäli 
rend seines Aufenthalts dortselbst 
ganz Chicaao dicht in Schnee gehüllt 
wüt. 

—- Jn Halt Connty wurden wäh- 
rend des verflossenen Jahres 66 ver- 

nnaliickte Ellen geschieden Davon 
hatten 55 Frauen uni die Scheidan 
nachgesucht und dieselbe erhalten. 
Von Männern wurden nur acht Kla- 
aen anhängig gemacht. 

—- M. S. Dill, ein Angestellter der 
U. P. Bahn, wurde vor einigen Ta- 
gen arretirt, weil er einen Sack Koh- 
len, der Bahngesellschatt gehörig, ge- 
stohlen hatte. Jn jetzige-r Zeit ein 
sast entschuldbares Vergehen sür ei· 
nen armen Mann, aber nichtsdestotnes 
niger dennoch ein Vergehenl : 

— F. F. Kanert hat die neue Niet- 
sen Garage an tiidL Wheeler Ave. ges( 
miethet und wird Ansangs nächsten 
Monats sein Geschäft nach dort ver- 

iegm wcii ieiu geichöiuichcg Vom-I 
tnen sich solcherweise ausgedehnt hat« 
daß die gegenwärtigen Geschäfts- 
räumlichkeiten sich als zu beschränkti erwiesen. 

—- sn einer Versammlung der 
hiesigen Liiieter niit Frau E. G. Nyan 
Ende letzter Woche wurde ein Verein »- 

baren getroffen, an »weizenloien« 
Tagen kein Weißdrot zu harten, sen 
dem nur dunkler- oder Striegsdrot.. 
Den Mieter-n ist ed alter freigestellt, 
an solchen Tagen das iilsriggebliebene 
Weizetibrot vom vorigin Tage zu ver 

tausen. 
— Verstopster Leib, tranles Konf- 

weh sind gewiß kein Spaß! Warum 
nicht das fröhliche Gesicht zur Schau 
tragen, die rathen Wangen, die sich 
bei guter Verdauung zeigen? Halli 
ster’s »Noch) Moimtaiu Tea» regt 
die Unterleibsorgane zu regelmäßi 
get Verdauung an —- niacht sie wie 
neu fühlen Nehmt ihn heute Nacht! 
Zu verkausen in Jessen&#39;s Apotheke 

s— Weshalb wollt Jhr su Haule 
Euer eigenes Brod backen, wenn 

die »Stat· Väckerei« dieses für Euch 

besorgen kann? Jiir bekommt gerade 
so gutes Brod wenn nicht besser, usieI 
zu Hause gebackene-H und eh ist be- s 

deutend billiger sür Euch. Die »Stat« 
Mieter-W ist mit den neuesten Maschi ; 
nerien und Orten eingerichtet Wir 

nehmen Vestellungen an und liesernz 
such das Brod in e Haue 

« 

Isi- Degen, Eigenthümer 
M ZU W HM 

Clanton wünscht Sie su sehen 

I — Wenn Jhr ein Grabdenkmal 

bwiinschh geht zu PainesFishburn. 
Scheffel Fr Son haben die besten 
Grabsteine. 201 nördl. Cleburn- 
sit-asze. 20,tf 

Lehrer Hinkrnde Bote-Kalender 
als Prämie siir alle im Voraus be- 
zahlten Abennenten. 

—- Tie Familie W. Nienioth in 
Pleasant Ridge ist aus ihre Farm in 
Cherrn Conntn verzogen 

-— Dr. Andre-w J. Baker 
Sprechzimmer über dem »Bee Hive". 
Telephon: Ossice nnd Residenz: 128. 

— Frau Herin. Tagge in Hart-is 
san Tainnship beging dieser Tage im 
Kreise ihrer Verwandten und Freun- 
de ihr Wiegenfest. 

—- Dr. Higgms nnd Dr. Bari-in 
Zuezialisten sür Auge. Ohr, Nase so- 
wie Hals. Vrillen angepaßt liiliiser 
geschliffen. Hedde Bldg Pbone 1689 

—-- Tie Familie si. E. Wicker von 

Harrisnn Tonmship verzog nach hier 
und wird lich im Frühjahr aus ihre 
Heiinstiitte in Wyoming begeben. 

—- Zu vermieiheu —-« Der Laden, 
litt weitl, 2. Straße, ist am 5. Fe- 
bruar, resp. von diesem Tage an, zu 
vermiethen. 
It Juba Saß. 

—- Wae gekommen ist, wird auch 
wieder gehen, nnd was sich festgesetzt 
hat, am allersicheritem es ist durchs 
Feiiieuen fihnn dem Absterben hinge- 
geben. 

Frau Mich Miihner luui Phil 
libe» die sich ini Haspital niegen einer 
Liliuddarni -l:·-nt.ztinduiig behandeln 
ließ, iii iuuieit hergestellt, daß iie nach 
Hause zurückkehren konnte. 

Tag zur Rebaratur der neun 

Brücken nor einigen Monaten bestellte 
Material iit nun jetzt angekommen, 
und Zubervisor Zasz wird, sobald es 
das Wetter erlaubt, mit den Reparas 
turen beginnen können- 

—- Frau E. Lrndorss von Cairo, 
die sich var Kurzem in Nechester, 
Minn» einer schweren Qperation un- 

terzog, ist wieder soweit hergestellt. 
dass sie nach Hause zurückkehren leim- 
ie. und befindet sieh aus dein Weae 
völliger Genesung 

Wenn der Mensch keinen Men 
scheu hat« den er liebt, keinen siir den 
er lebt und sorgt, so diiri er Lebens- 
iiherdrusz empfinden, aber noch nicht 
bis zu deni Grade. dasz er ihm nach 
neben nnd das Leben sortnsersen 
diirste. Dann muß er sich umschatten 
und fragen, ol) denn nichts seines-:- 
ihn zurückhalten könnte. 

—- Jn der Zeit-Tabelle der B. di 
M. Bahn sind hinsichtlich dee Passa- 
gierdiensteg folgende Aendekungen 
vorgenommen worden: 

Westlich gehend —- No. 43 siihrt 
jetzt urn 5: 20 Morgens ab- 

No. « um 9: 07 Abends. 
No. 37 um 10:25 Abends. 
Oestlich gehend —— No. 44 fährt 

um 9:()7 Abends ab. 
— Louiö R. Brunett ein Maschi- 

nensetzer im hiesigen »Jndependent«, 
erhielt die Trauernachricht, daß sein 
Bruder in Camp Denn-han« It. Zill, 
Okla» an Verletzungen gestorben ist- 
die er sich durch einen Fall mit dein 
Motorrade zuzog Die Leiche wurde 
noch Eldorado, Jll» überführt, wo- 

selbst die Eltern ’Ltitriiistt’s seßhost 
lind. 

Ter Oundeuergiiter ist wie 
der nu der Arbeit Inn siidniesiliclnsn 
Ztndttheil wurden ans diese Weise 
eine Anzahl Hunde in den Minde- 
lnnunel befördert Fluch ani- Phil- 
lins wird berichtet, das-, dortsellisr 
eine wahre HnndeeergistnngsiEpides 
niie herrscht Auch mn Lincoln stah- 
Inny wurden einige der Thiere ver. 

nistet. An den Thiitern sollte man 

einen ähnlichen Versuch machen. 
—- Jener Nov dsuttorr der von Jlo 

Boodrn von Cairo verklagt wurde- 
sür den llnterlmlt ihres Nengeborei 
nen zu sorgen, dessen Vater er ist, 
und in welchem Falle die Neschwore 
neu Hutton schuldig sprachen, muß 
aus Anordnung von Richter Panie- 
vor dem der Prozeß letzte Woche im 
hiesigen LDistristgericht verhandelt- 
wurde, siir das Kind bis zu dessen 
l.5 Lebensjahre vierteljährlich IM- 
50 im Gericht hättet-legen- Es ver- 
lautet, daß der Fall vor das Odetgep , 
richt kommen soll s 

stude- - IUW 
im Plattdeutschen Heim am Sam- 
stag, den 16. Februar. Nur Mit- 
glieder haben Zutritt. 
27,3t DIO Tot-ite. 

—- PainesFifhburn hinsichtlich aller 
Arten von Friedhoisisrbeitem 50,tf 

— Dr. Wenqert —- Auge, Ohr- 
lkale und Hals —- iiber Pizers. 4.tf 

—- Fran Peter Schacht verbrachte 
eine Woche bei Verwandten in der 
Nähe von Phillips. 
« 

— Zu neu-achten --— 171 Acker; 
verbesserte Farin, lI,-Zz Meilen iistlich 
von der Stadt-. Selit Dill 85 Hintern 

— Der ,,Lalirer Hintende Bote« 
vnalender fiir lslls wird Jedem mit 
Veranslieznlilnnn einei- Jahres- 
:lll)onnenienth mii den »An-seiner nnd 
Herold« nlsJ Prämie frei geliefert. 

A. Bars- lsei Pliillips inolinhnfb 
liernnftaltete letzte Woche einen öffent« 
liclien Verlauf, der sich einer- guten 
Veinctiecs erfreute Die Familie wird 
binnen Kurzem sich nach Mitchell be 
geben. 

Jn der Familie Jetin Stoltens 
lsera in Washington Tomnilnn lnit ein 
kleines Tiiclnerclnsn fein Erscheinen 
gemacht nnd znnir ini Heini der 
Nrksiieltenn Herrn nnd Frau Carl 
Ztnltmbem. 

E. itinaftmn der in Toninlian 
ein aneliemeicliiiit betrieb. ift niit 
feiner Familie nach Grund Island 
iilierneiiedelt nnd fand Anstellung in 
elim. Mener ’· Seins anelieraes 
fchiiit 

Tag znieiiiiliriae Töchter-eben 
der Familie C. Zhriner in der Nähe 
non Aldn wurde den Eltern am letz 
ten Sonntag durch den Tod entrissen. 
Das Besiriilnnfz fand auf dein Alda 
Friedhofe statt. 

-— Tr. Vaeck von Voise City. Ida- 
ha, befindet sich derzeit bei seinem 
Bruder Julius Vaeit zu Besuch Dr- 
Vneck war anfanas der 90er Jahre 
niit Tr. Peter Jansi im Anathekerae 
schiifi thätin, nnd später beaab er sieh 
nach Caira Jan Jahre ist-Z beaab 
er sieh nach dein Westen. studirte iu 
Colarada Medizin und zählt ietzt in 
der Hauptstadt Jdabos zu einem der 
bekanntestan Vier-ite- 

-— Präsident Pederson von den 
sogen. »Heim:c·-tarden«, der die Sub- 
strintinnesliste behufs Zeichnung der 
81000 für die Einrichtung einer 
Turnschule in Camp Funston in Hän- 
den hat, berichtet. daß die versproche- 
ne Summe von 31000 siir diesen 
Zweck ungefähr beisammen ist. Un- 
sere Jungean in Canw anston wer- 
den dann Gelegenheit haben, ihre 
freien Stunden an den Turnaeräthen 
theilweise zubringen zu können. 

Jn einer Versammlung der hie 
siaen Pluinber am Samstag Abend 
nun-de beschlossen. an die Arbeitaeber 
mit der Forderung hereinzutreten die 
Löhne nni 50 Prozent zu erhöhen, 
den Achtstundentag einzuführen und 
die llnien anzuerkennen Tie Ar- 
beitgeber weigerten sich anfangs-, aus 
diese Forderungen einzugehen, ließen 
sich aber herbei, die Löhne um 20 
Prozent zu erhöhen und« die Aner- 
kennung der Union später in Erwä- 
gung zu ziehen. 

— Jni hiesiaen Distriktgericht wur- 
den Claude Starlina von Kaian 
friiher hier mohnhnst, die zwei Kin- 
der aus dessen erster Ehe zuaeipro- 
then. Seine erste Gattin, eine geh. 
Matthieion, Tochter der Familie Ju- 
lius Muthhieson hon hier, wurde vor 

zwei Jahren von iluu geschieden, uud 
die beiden Minder wurden der Ritter 
zugesprochen Tu- Frau iturh und 
die Kinder, un Tlllter hun 7 rein l 
Jahren stehend« lnuieu zu Veriunud 
ten, der sinnlie Zu den littuixeltern 
Herri- uud Fruu Eiliutthieiniu das 
Mädchen Fu einer Erinueiter in Lklu 
huuut Herr Itnrliuq hat iu der 
zkmiicheirzeit wieder aeheirnthei. uud 
das Gericht ihren-h iluu nun seine hei. 
den Kinder zu. 

— Aus Shelton wird berichtet, 
dniz dortsellist der l? Jahre alte Rich. 
Winzer im Hosuitul zu sieurneu cui 

den Fuhren von tsor eiuiqen Wochen 
erhaltenen Verletzungen durch den 
Ouiiihlaa eine-:- Pserdess aeiusrhen lit. 
Winzer imu iiu letzten Juni iuit eiueui 
Sirequ nach Ihelton und arbeitetet 
seitdem iiir Winter Marks. Vor et- 
nui hier Wochen uiurde er während 
der Arbeit hon einein Pferde on den 
siuns aeichlnqeu, wobei er einen Schä- 
delhrnch erlitt. Der Patient schien 
sich zu bessern, aber sein Zustand her- 

schlirnmerte sich plöylich und man 

iibersiihrte ihn nach dem Hospitob 
woselbst eine Schädeloperation vorge- 
nommen wurde-. an deren Folgen er 
nun starb. Der junge soll keine El- 
tern mehr haben, sondern nur noch 
eine Großmutter in Kansas Tity- 
Mo. 

Notiz. 

Alle Männer non iiber 1 i Jahren- 
in Deutschland geboren, welche nicht 
nntnralifirte Bürger der Ver. Stan- 

ten nnd Einwohner non Oimnd Js- 
lnnd sind, miiiien sieh in meinem Bu- 

renn registriren lassen, nnd zwar in 

der am l. Februar tut-s heginnenden 
« koche. 

Die-:- schließt diejenigen ein, welche 
ihre ersten Papiere hernnstsgenminnen 
lniben, aber versäumten, ihre zweiten 
«L«iirglsr·nmiiere zn erlangen 

Jede Person innsz mer H) inmni 
geliebte Photographien non ihm selbst 
mitbringen, nicht grliszer inie TZ bei Hi 

Zoll nnd nnf dünnem Papier-, nnd 
tin-I Bild ioll einen hellen Hinteri 
grnnd haben· 

erd R. Mandcville, Polizeichef. 

Deutsche, Achtung! 

Alle Deutsche, welche noch nicht im 
Besitz der Biirgernapiere sind, müssen 
gemäß Vnndesverordnnng in der 
Woche, beginnend am st. Februar-, re- 

gistriren. Hierzu sind vier Photos 
grimhien mitzubringen Wir machen 
dieselben nach Regierungsvorschrift. 

Locke’s Studiu, 
Gegenüber der City Hall, 

23,:3t 103 westl. 2. Straße. 

Die Aktionäre der »Wind-Öle Buils 
hing E- Loan Association« 

werden in Kenntniß aesetzh daß bis 
anf Weitere-s das Vnrean der Gesell- 
schaft an Samstag Abenden um 8 

llhr aeirhlossen werden wird. 
it C. W. Bei-ringen Seh-tät 

-— Ein die Schule hesnckiendesks 
Töchierckien der Familie Otto bei 
Phillihs ist an den Windhocken er 

small 
An andere Zielle finden die 

Leser eine Anzahl interessante dent 
fiher Viieher angegeben, welche in der 
Trnckerei des- ,,An,zeiaer nnd Herold« 
zu haben find. 

---- Der Gesundlnsitgrath in Coluni 
tin-Z, Neb» ließ wegen des Aussbkuchs 
der Vlattern nnd des Scharlachfiehers 
iiinnniliehe Schulen schließen, fern-Dr 
erhielten die Kirchen, Vereinslolale 
nnd Theater den Befehl, temporär 
zii schließen. 

Frau Llllaagie Tufo non hier 
hat aeaen ihren Gatten The-J. Tuffn 
eine Edieidnnaksllaae anhiingig ae 
macht nnd beansprucht die Aufsicht 
nher die ininderiähriaen lKinder so- 
nne Als-Wo Aliinente Das Ehepaar 
innrde im Jahre 1891 in Grund Js- 
land getraut. hat seitdem hier ge- 
wohnt nnd besin sieben Kinder-, im 
Alter rangirend von 24 bis zu R 

Jahren. 

»Staat«-u Meist Mattekc 

Wenn Jhr gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Milwaukees 
mukft und besser-, bestelltll bei 

Klappen-barg ic- Kraft. 
319 westl. s. Stracks 

Tel. 806. 46,ti 

Na, Jolsn, hist Tn schon lnsi 

Christ. Iliorn11feldt’0 in dessen 
neue-In Platz an L. Straße gewe- 
sen, nnd hast Du schon seine ver- 

schiedene-n Biere sowie sein«-n Port 
und Blockberrn probirt«.« 

Eicherliclk nnd er hat ohne 
Zweifel dns besten Grtkänke, nnd 
das allerbeste von allen ist »Ein-nd 
Ale«. Er servirt auch den fein- 
sten Lnnch während des ganzen 
Tages, nnd sein Faßbier befindet 
sich zu jeder Zeit in der besten 
Verfassung. 

sit tilgt-reinen Kenntniss : 
! An alle Kleinhändler von Mehl so- ; 

Imie das Publikum! Jn Gemäßheitk 
»der 1918 ConservirungsiPläne der 

JVundes Nahrungsmittel AdminiY 
istration sowie der pnlilizirten Pro- 
klamation des Präsidenten Wilson, 

werden die Kleinhändler von Hnlll 
Connth non Dienstm, den 20. Jus 

.nnar, an nur Mehl mit einer gleichen 
« 

Quantität eines Mehlsnhstituts für 
jedes Pfund Weizenniehl verkaufen- 
anistitnie fiir Mehl findt CornniehL 
Cornstärke, Deininiix Even-Nenle 
lsiersteninehL Reiz-» NeisniehL Hafer- 
nriilze. BnelnveizenniehL Kartoffel- 
niehl, Mehl non Siißkartofseln,-" 
ZujabolmenniehL Feteriinmehl und 
nndereMehlarien Kleinhändler wer- 
den Weizenniehl nnr mit einem glei- 
chen Gewicht dieser anderen Cerenlien 
verkaufen. 

Frau C. G. Nisus-, 
Conuty Bandes Nahrungsmittel-i 

Administrater. s 

Kunst Sparmarken! 

Wer nor dein 1. Februar Spar- f 
nmrken kauft, erhält eine 85002 
Marke fiir eine Einzahlung von SMI 
nnd 12 Sei-is Sllnplikutionskartens 
sind in der Anzeiner HeroldDrnckerei I 
zn beknnnnetL Am i Felsr. erfolgti 
ein Ausschlag von einein Cent jeden 

·Monnt. i 

—— Frau Marie Vockhahn hat gegen 3 

sihren Gatten Alfred wegen Verlas-; 
sens eine Klage anf Scheidung ein- 

«gereigt. Das Paar wurde in Grunds- 
Jsland am 24. Oktober 1914 ver-i 
heirathet, doch verließ Bockhahn seine 

vGattin bereits am 15. Januar 1915. 
Sie ersnchi um die Wiederannalnnez 
ihres- Mädchennamens Marie Pahl. i 

— Jn seinem Heim an östl.10.i 
Straße verschied dieser Tage Ehrv. H- 
Jan ein geachieter nnd langjähriger 
Einnmhner ven Grund Island, der» 
schon gegen dreißig Jahre hier-selbst 
wohnte, nach längerer Krankheit Er 
war 28 Jahre lang ein Angestellter 
der U. P. Bahn. Der Verstorbene 
stand im 56. Jahre seines- Lebens nnd 
hinterläßt außer seiner Wittwe drei 
Töchter-, fiinf Brüder nnd eine Schwe- 
ster- 

— Die hiesige Lege der Hermanngi 
söhne bewilligte in ihrer letzten Ver- 

sammlung 8500 für den Ankauf von 

sogen. »War Thrift Statung die 
größte höhere Summe, welche soweit 
in Halt County fiir diesen patriotis 
schen Zweck gezeichnet wurde. Ve- 
kanntlich erliesi vor zisurzem die Gras-,- 
luge dei- Ordens in Lmaha einen 
diesslnszüglichen Amsell an die ver 
ichiedenen Bogen desJ Zwang-, und 
die hiesige Lege des erens kam 
demselben prompt nach. 

——- In ihrem Heini, drei nnd eine 
halhe Meile siidöstlich von Doniphon, 
starb am Samstag Morgen infolge 
Herzschlagejs Frau Maragaret Tag- 
gart eines plötzlichen Todes-. Jhr iu 
der Nähe wohnender Sohn begab sieh 
am Abend zu seiner Mutter und fand 
dieselbe zu seinem namenlosen 

Schmerz bewußtlos auf dem Fußbo- 
iden liegen, mit einem Geschirr in der? 
;Hand, ein Beweis, dass sie dabei war,s 
den Tisch zu decken. Es wurde sofort 
iirztliche Hilfe regnirirt, aber es gab· 
keine Hilfe mehr und sie verschied am 

andern Morgen. Frau Taggart hat 
in der dortigen Gegend iiber 535 Jah- 

« 

re lang gewohnt. Jhr Gatte ging 
ihr im Jahre 1896 im Tode vorau. 
Eis betrauern die Verstorbene drei 
Sohne nnd eine Tochter sowie drei 
zehn Enkel. Tie Beerdigung snnd 
am Dienstag statt. 

Jnsolge dec- uieht 1nsrstummen 
wollenden Gerücht-D das-, in Ooll 
Countn eine Art Erlnmpgbreunerei 
sieh befande, und man einen bestnnm 
ten Verdacht aus den siidiistlich von 
hier, in Washington Township wohn-« 
liosten Former Win. Nietseldt hatte, 
begaben sieh dieser Tage der Bundes- 
marshall Lineoln von Kearney sowie 
Slnsriif Ziehter und der hiesige Po- 
lizeielnsi naih der Farm Eikietfeldi’s, 
um eine Untersuchung mirzuneluneir 
klsian sand einen Apparat ans dem 
Llierlmden des Hauses in sslestalt ei- 
nes grossen siesselcx in dem sich ein 
kleinerer Kessel befand« Oberlialh des 
liess-ists befand sim eine blecberne 
Nobel-, einen Zoll im Durchmesser so- 
wie iiber drei Fuss lang. und im In 
neru des Kessels fand man Neststiicke« 
von zerstoßeiieiu Corn, aber sonst nir- 
gendwo Whiskey, mit Ausnahme von 

einigen Flasche-n verschiedener Flüs- 
sigkeiten Der Apparat wurde kon- 
fiszirt, aber soweit in der Angelegen- 
heit noch nichts gethan. Herr Niet-. 
seldt erklärt, den Apparat sur Bereiss 
tung von Viehmedizln verwendet zu« 
haben. 

Eine Bandes-Reserve- 
« Bank 

Tiefes J.nf1inxt, unsldnsis ein Ilskitleicd dri- Bundes- 

Risiurw Enden-Ei Hi, bist sein«-r Hundsdmft die Milcer 

«!(i"-I«1k)i.sjhs Nr Zulwrhm nnd Das-:- «Tj-«ns:s.--:«, wolan durch 

bis-sit :I»«i’11-«1Hixdicln·nj Inmlkcln find. Ticsc L7«1!Ik·l1ininM 
1Ii«k.,- du« Ischln TH- kssnniw«:—1««"k1!««"1«nni1, und erfreut M) 
iLNiJN wish-Jst Inst-Ists Nr· ZE(h-ct·hcsl, mrlchc dir Bank 

sichs Nr LML lscriuiq In dicfcm lexlc NO Etnntw Um- 

Links-L 

sle Musik mkshsjfj 1n3rd sicut pkmwt nnd gcfällig von 

Dies-un Quintin qumkmlmhx Mide uns eine crfoflurciclw 
Zimtiqfssn wn i«111« r LJT sman «3111·i«1«:l"blåct«t. 
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Liederkranstergnügungeu. 

Der nächste Gesellschafts Abend 
mit liartewEontest für die Mitglie- 
der findet am Donnerstag, den 81. 
Januar- statt, 

Der ,,Liederkranz Maskenball« 
wird am FastnachtssDienstag, den 12. 
Februar, abgehalten, und die Kinder- 
Maskerade am Samstag, den 25. 
Februar. 26,2t 

Die Wahrheit flüstert auf dem 
Markte, verstummt an der Bahre und 
schreit ans dem Grabe. 

—- Oir Hinrichs, bei Worms 
wohntme wird kommenden Sommer 
Vieh aus seiner Weide annehmen. 

Dac- kleine Zähnchen der Fami- 
lie Mottlieb Meyer, das sich vor eini- 
aen Wochen einer schweren Operation 
unterziehen mußte, konnte wieder ge- 
bessert nach Hause überführt werden. 

—- Ein bescheidenes Gemüt wünscht 
Ioeninx ec- beschneidet der fernhin flat- 
erndeu Phantasie die Flügel. Dieje- 
niaen Wünsche aber, die es in seiner 
stillen Einsamkeit ausbrütet, sind um 

so gewisser erfreuliche Boten einer 
schönen Zukunft. 

—- Eine Belohnung ist nicht kost- 
bar, nur die Arbeit dafür. Wenn 
du arbeitest und lernst, zum Zwecke, 
Früchte dafür zu ernten, so wird dir 
die Arbeit schmer erscheinen: wenn du 
aber arbeitest. indem du die Arbeit 
selbst liebst, so wirst du sür dich selbst 
darin eine Belohnung finden. s 

— Zur allgemeinen Kenntniß, daßs 
die Theatertruppe iuelche hier im 
Vartenbach Theater nächsten Sonntag 
die Oper »Jl Tronatare« aufführen 
sollte, nicht zeitig aenua erscheinen 
kann infolge Vahnitörunaen im Osten 
durch arofie Schneesiille usw« so daf; 
die angetündiate Vorstellung nächsten 
Sonntag ausfallen muß. 

Ein-Luth. DreieinigkeitssKirche. 
502 öftL 2. Straße. 

Pastor H. Wilken5. 
.,Iottesdienst jeden Sonntag Vormit- 

tag, um 10:30 Uhr. 

Eos-Luth. St. Paulus-Kirche. 

Ecke 7. und Weilst-Straße- 
Pastor G. H. Michelmann. 
Gottesdienft jeden Sonntag Vormit- 

tag um 10 Uhr. 

Regelmäßige Vereins Versammlsss 
gen. 

Hermannsföhne —- Versammlun- 
gen jeden zweiten und Vier-ten Frei- 
tag- Abends 8 Uhr, im Lieder-kraus- 
Lokal. 

Plattdeutscher Verein —- jeden leh- 
ten Sonntag im Monat, Nachmittags 
2 Uhr, im VereinslokaL 

Liederkranz —- jeden ersten Sonn- 
tag im Monat während der Monate 
November bis Mai, Nachmittags 3 
Uhr. 

Deutscher LandwehrsBekein — ib» 
den zweiten Sonntag im Monat- 
Nachmittags 2 Uhr, im Lieder-kraus- 
Lokal. 

« HE FIRM 
THAT Advertises 

extensively in German 

Papers will get a large 
share of the German 
tksdc-" --Printers lob 
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